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BILDUNGSZENTRUM SCHLOSS EICHHOLZ 

 
 
PROGRAMM 

Arbeitskräftemangel in der Pflege – Was können 
Kommunen tun? 
 

VA-Nr.: E50-160914-1 

Termin: 16./17. September 2014 

 
 
Dienstag, den 16. September 2014 
 
 
bis 14.00 Uhr Anreise 

 

 

14.30 – 16.00 Uhr Begrüßung, Vorstellung der Teilnehmer 
und Einführung in das Thema 

Dr. Mechthild Scholl 

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

 

Entwicklungstendenzen der rechtlichen Rahmenbedingungen 
in der Pflege und ihre Konsequenzen für die Kommunen: 
Welche Rahmenbedingungen setzt die Bundespolitik? 
Wie sind die Trends auf Landesebene, insbes. in NRW? 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag zur Verbesserung der 

personellen Situation in der Pflege, Reformvorhaben SGB XI, 

Landes-Pflegegesetz, Wohn- und Teilhabegesetz 

Reiner Limbach 

Beigeordneter, Landkreistag Nordrhein-Westfalen 

 

 

16.00 Uhr Kaffeepause 

 

 

16.30 – 18.00 Uhr Der Arbeitskräfte-Mangel bleibt! 
Mögliche Strategien kommunaler Steuerung 

Christoph Treiß 

Geschäftsführer 

Landesverband freie ambulante Krankenpflege NRW LfK e.V. 

 

 

18.00 Uhr Abendessen 
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19.00 – 22.00 Uhr workshop: 
Welche Erfahrungen haben die Seminar-Teilnehmer in der 
eigenen Kommune gemacht, wenn es um die Betreuung 
Älterer im Alltag / die Sicherstellung der pflegerischen 
Versorgung geht?  
 

 

Mittwoch, den 17. September 2014 
 

ab 7.00 Uhr Frühstück 

 

9.00 – 10.30 Uhr Praxis-Beispiel I: 
Dialog-Offensive Pflege 

 Oskar Dierbach 

 Geschäftsführer Evangelische Altenhilfe, 

Pflegedienstleiter Haus Ruhrgarten, Mülheim an der Ruhr 

 Jörg Marx  

Bereich Sozialplanung, Stadt Mülheim an der Ruhr 

  

10.30 Uhr Kaffeepause 

 

11.00 – 12.30 Uhr Praxis-Beispiel II: 
Maßnahmen zur Sicherung 
einer qualifizierten pflegerischen Versorgung im Kreis Soest 
Irmgard Soldat 

1. stv. Landrätin, Kreis Soest 

Holger Schubert 

Bereich Sozialplanung, Kreis Soest 

 

12.30 Uhr Mittagessen, 

anschließend offene Gesprächsrunde bei Kaffee und Gebäck, 

Abreise der Teilnehmer 

 

 
Konzept: Dr. Mechthild Scholl 

  Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  

 Telefon: 02236 – 707-4427 

 E-Mail: mechthild.scholl@kas.de 
 
Tagungsleitung: Liesa Doktorowski, Duisburg 
 

Organisation: Tina Jülich 

 Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

 Hauptabteilung Politische Bildung 

 Seminarorganisation Eichholz 

 Urfelder Straße 221, 50389 Wesseling 

 Telefon: 02236-707-4254 

 Telefax: 02236-707-54254 

 E-Mail: tina.juelich@kas.de 


